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Aufforderung zur Angebotsabgabe
 

Offenes Verfahren
Gegenstand des Vergabeverfahrens ist der Abschluss eines Rahmenvertrages über die Erbringung von 
eignungsdiagnostischer Beratung und Durchführung von Potentialanalysen im Vorfeld von beamten- und 
tarifrechtlichen Personaleinstellungen sowie bei internen Auswahlverfahren im Geschäftsbereich des 
Auswärtigen Amts (AA), zu dem auch das Bundesamt für Auswärtige Angelegenheiten (BfAA) und das 
Deutsche Archäologische Institut (DAI) gehören. 
Die Anzahl der tatsächlich durchzuführenden Verfahren ist von der Stellensituation im Geschäftsbereich des 
AA und von der Zahl der tatsächlich zu besetzenden Stellen abhängig und kann daher vorab nicht eindeutig 
beziffert werden. 
 

Sehr geehrte Damen und Herren,
 

hiermit übersenden wir Ihnen die Vergabeunterlagen für die o.g. ausgeschriebene Leistung. Alle weiteren 
Angaben entnehmen Sie bitte den beigefügten Unterlagen.
 

Mit freundlichen Grüßen
 

Annika Kahl
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Aufforderung zur Angebotsabgabe EU
 

Vergabenummer: VV-2026-0095 

a) Vergabestelle: Bundesamt für Auswärtige Angelegenheiten 
Kirchhofstraße 1-2 
14776 Brandenburg an der Havel 
Deutschland 

Telefonnummer: +49 3018473016324 

Telefaxnummer:  

E-Mailadresse: eu-vergabe@bfaa.bund.de 

b) Verfahrensart: Offenes Verfahren 

c) Angebote können 
abgegeben werden:

schriftlich.
X elektronisch in Textform.
X elektronisch mit fortgeschrittener Signatur.
X elektronisch mit qualifizierter Signatur.

Anschrift zur Einreichung 
schriftlicher Angebote:

-ENTFÄLLT- (es sind ausschließlich elektronische Angebote 
zugelassen) 

Anforderung digitaler 
Vergabeunterlagen unter:

 

d) Leistung: Gegenstand des Vergabeverfahrens ist der Abschluss eines 
Rahmenvertrages über die Erbringung von eignungsdiagnostischer 
Beratung und Durchführung von Potentialanalysen im Vorfeld 
von beamten- und tarifrechtlichen Personaleinstellungen 
sowie bei internen Auswahlverfahren im Geschäftsbereich des 
Auswärtigen Amts (AA), zu dem auch das Bundesamt für Auswärtige 
Angelegenheiten (BfAA) und das Deutsche Archäologische Institut 
(DAI) gehören. 
Die Anzahl der tatsächlich durchzuführenden Verfahren ist von der 
Stellensituation im Geschäftsbereich des AA und von der Zahl der 
tatsächlich zu besetzenden Stellen abhängig und kann daher vorab 
nicht eindeutig beziffert werden. 

Art des Lieferauftrags: entfällt, da eine Dienstleistung ausgeschrieben wird 

Gesamtmenge und Umfang: Konkret handelt sich um folgende Verfahren: 
 
1. GAD-Laufbahnen - je Laufbahn 1 schriftliches + 1 mündliches 
Auswahlverfahren pro Kalenderjahr: 
a) In der Laufbahn des mittleren Auswärtigen Dienstes i.d.R. 
ein Ausbildungsjahrgang von 30 - 50 Personen (Anzahl der 
Bewerbungen im Durchschnitt: 500 - 1.000) 
b) In der Laufbahn des gehobenen Auswärtigen Dienstes i.d.R. ein 
Studienjahrgang von 30 - 100 Personen (Anzahl der Bewerbungen 
im Durchschnitt: 950 - 1.400) 
c) In der Laufbahn des höheren Auswärtigen Dienstes i.d.R. 
ein Ausbildungsjahrgang von ca. 30 - 50 Personen (Anzahl der 
Bewerbungen im Durchnschnitt: 1.400 - 2.700) 
Sowie: 
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d) Ca. 3 interne Auswahlverfahren zwecks Weiterqualifizierung/
Aufstieg sowohl vom Tarifbereich und dem mittleren Dienst in den 
gehobenen Dienst als auch vom gehobenen in den höheren Dienst. 
e) Für den gehobenen Auswärtigen Dienst werden zusätzlich 
jährlich bis zu 10 Beamtinnen und Beamte des gehobenen Dienstes 
gesucht, die von ihrer Behörde ins Auswärtige Amt wechseln und 
dort an einer 18-monatigen 
Qualifizierungsmaßnahme (Quereinstieg) teilnehmen. 
f) Ca. 3 - 5 Auswahlverfahren für Dozentinnen und Dozenten an 
der Akademie Auswärtiger Dienst (Beamten- und Tarif-Bereich) für 
dauerhafte oder zeitlich befristete Lehrtätigkeiten 
 
2. Tarifbeschäftigte 
a) In der Regel zwei mündliche Verfahren für ca. 20 - 30 Stellen im 
Bereich der Fremdsprachenassistenz mit Auslandseinsatz (Anzahl 
der Bewerbungen im Durchschnitt: 200-300) 
b) Ca. 25 Verfahren für etwa 100 Stellen - für Sachbearbeitung/
Bürosachbearbeitung sowohl im technischen als auch 
nichttechnischen sowie im IT-Bereich (zentrale Verwaltung, 
Spezialistinnen und Spezialisten für Bibliothek, Kita, IT-Projektarbeit 
u.a.). 
d) Ca. 15 Verfahren -20 Stellen- für Referentinnen und Referenten 
sowohl im technischen als auch im nichttechnischen sowie IT-
Bereich (u.a. Rechtsabteilung, im Gesundheitsdienst, Hochbau, 
Sprachendienst) 
e) Ca. 10 Auswahlverfahren zur Besetzung von Stellen als 
Kraftfahrerinnen und Kraftfahrer, im Bereich des Haus- und 
Ordnungsdienstes, der Telefonzentrale, als Hausmeisterinnen oder 
Hausmeister u.a. 
f) Im BfAA finden jährlich ca. 8 Auswahlverfahren zur Besetzung von 
Stellen im allgemeinen Verwaltungsdienst oder auf spezialisierten 
Arbeitsplätzen statt. 

Haupt-CPV-Nummer: 79635000-4 

Weitere CPV-Nummern: 79600000-0 
79630000-9 
79414000-9 

Name und Anschrift des 
Leistungsempfängers:

Akademie Auswärtiger Dienst 
Schwarzer Weg 45 
13505 Berlin 
 
Auswärtiges Amt 
Werderscher Markt 1 
10117 Berlin 
 
Bundesamt für Auswärtige Angelegenheiten 
Kirchhofstraße 1-2 
14776 Brandenburg an der Havel 

e) Losaufteilung vorgesehen: ja
X nein

Angebote sind möglich für: Ein Los
Maximale Anzahl an Losen:
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Alle Lose

f) Nebenangebote zugelassen: ja
X nein

g) Ausführungsfrist: 01.10.2026 - 30.09.2028

Die Grundvertragslaufzeit beträgt zunächst 2 Jahre (vom 01.10.2026 
bis 30.09.2028) mit der Option einer zweimaligen Verlängerung um 
jeweils ein Jahr. Die maximale Laufzeit beträgt somit vier Jahre (bis 
zum 30.09.2030). 

h) Anschrift der Stelle, bei der die 
Vergabeunterlagen eingesehen 
werden können:

Bundesamt für Auswärtige Angelegenheiten 
Kirchhofstraße 1-2 
14776 Brandenburg an der Havel 
Deutschland 

i) Ablauf der Angebotsfrist: (Datum, 
Uhrzeit)

03.09.2026 11:59 

Bindefrist: 30.09.2026 

j) Höhe etwa geforderter 
Sicherheiten:

Keine 

k) Wesentliche 
Zahlungsbedingungen oder 
Angabe der Unterlagen, in denen 
sie enthalten sind:

Es gilt deutsches Recht. Der Vertragsausführung liegen die 
Vergabeunterlagen und das Angebot des Bieters zugrunde. 
Darüber hinaus gelten die Allgemeinen Vertragsbedingungen für 
Leistungen (VOL/B) sowie die Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
des Auswärtigen Amtes (AGB-AA) in der bei Einleitung 
des Vergabeverfahrens geltenden Fassung. Allgemeine 
Geschäftsbedingungen des Auftragnehmers werden nicht 
anerkannt. 

l) Mit dem Angebot vorzulegende 
Unterlagen:

Verpflichtend einzureichen: 
- Stammblatt 
- Firmenbogen 
- Eigenerklärung zur Sicherheitsüberprüfung eigener Beschäftigter 
- Eigenerklärung zum Qualitätsmanagement, sofern keine 
Zertifzierung vorliegt 
- Eigenerklärung zum Umweltmanagement 
- Preisblatt (RV-Anlage 2) 
- Vereinbarung Auftragsverarbeitung nach DSGVO (RV-Anlage 3) 
- Qualifikationsbeurteilung Personaleinsatz 
- Profilbogen Teammitglied (je Teammitglied) 
- Soweit vorhanden: Zertifikatskopie, z. B. DIN EN ISO 9001 ff. oder 
eines vergleichbaren Güteprüfsystems 
- Konzept Laufbahn höherer Dienst 
- Konzept Laufbahn gehobener Dienst 
- Konzept Laufbahn mittlerer Dienst 
- Konzept Tarifbereich 
 
Nur im Falle von Bietergemeinschaften/Nachunternehmen 
einzureichen.   
- Erklärung für Nachunternehmer 
- Bewerber- / Bietergemeinschaftserklärung 
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Im Übrigen sind die vom Bieter vorzulegenden Unterlagen in den 
elektronisch zur Verfügung gestellten Vergabeunterlagen benannt. 

Sonstige Erfordernisse, die die 
Bewerber bei der Bearbeitung ihrer 
Angebote beachten müssen:

 

m) Ein evtl. für die Vergabeunterlagen erhobener Betrag wird nicht 
erstattet. 

n) Vergabekammer (§ 156 GWB): Vergabekammern des Bundes beim Bundeskartellamt 
Kaiser Friedrich-Str. 16 
53113 Bonn 
Deutschland 
+49 2289499-0
+49 2289499-163

Sonstige Angaben: Die nachstehend aufgeführten "Unterlagen die beim Bieter 
verbleiben" müssen vom Bieter zwar nicht mit dem Angebot 
eingereicht werden; gleichwohl werden sie größtenteils 
Vertragsbestandteil bzw. Bestandteil des Angebotes und gelten 
mit Angebotsabgabe als zur Kenntnis genommen und anerkannt/
bestätigt. 

Vergabeunterlagen die beim Bieter 
verbleiben:

Bewerbungs-/Teilnahmebedingungen 
Merkblatt eVergabe 
Merkblatt DSGVO 
Bieterinformation Nr. 1_19.08.2026 
Eignungsmatrix 
Matrix Zuschlagskriterien 
Hilfsrechung Qualifikation und Erfahrung Personal 
Rahmenvertrag Beratungsleistungen Auswahlverfahren 
RV-Anlage 1_Leistungsbeschreibung 
Besondere Vertragsbedingungen BTTG 
Besondere Vertragsbedingungen BTTG (NU) 
AGB des Auswärtigen Amtes 
Erklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen 
Eigenerklärung Unternehmen mit Russland-Bezug 
Erklärung Geschäftsgeheimnisse 
Erklärung zur Verschwiegenheit 
Eigenerklärung Scientology 

Vergabeunterlagen die Bestandteil 
des Angebotes werden:

Stammblatt 
Firmenbogen 
Eigenerklärung Sicherheitsüberprüfung 
Eigenerklärung zum Qualitätsmanagement 
Eigenerklärung zum Umweltmanagement 
Erklärung für Nachunternehmer 
Bewerber-/Bietergemeinschaftserklärung 
RV-Anlage 2_Preisblatt 
RV-Anlage 3_Vereinbarung AuftragsverarbeitungDSGVO 
Qualifikationsbeurteilung Personaleinsatz 
Profilbogen Teammitglied 
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